
Nummer 41 
Donnerstag, 8. Oktober 2015
62. Jahrgang

Diese Ausgabe erscheint auch online

Neuaufstellung des  
Flächennutzungsplanes
Flächenanmeldungen der Gemeinde beim Nachbar-
schaftsverband Reutlingen-Tübingen zur Einleitung 
des gesetzlichen Verfahrens

Wie in der letzten Amtsblattausgabe in dem Be-
richt aus der Sitzung vom 29.09.2015 dargestellt, 
hat der Gemeinderat für die Neuaufstellung des 
Flächennutzungsplanes die zukünftigen Wohn- und 
Mischbauflächen festgelegt, welche für die Außenbe-
reichsentwicklung in das Aufstellungsverfahren beim 
Nachbarschaftsverband Reutlingen-Tübingen aufge-
nommen werden sollen.
Seit der Gemeinde- und Kreisreform Anfang der 
1970er Jahre ist die Gemeinde in dem gesetzlich fest-
gelegten Nachbarschaftsverband Mitglied, der für die 
Flächennutzungsplanung der Städte und Gemeinden 
Reutlingen, Tübingen, Pfullingen, Eningen u. A., Kus-
terdingen, Kirchentellinsfurt, Wannweil und Dettenhau-
sen zuständig ist. Die Einbeziehung von Dettenhausen 
in diesen Verband hat mit zum Erhalt der Selbständig-
keit der Gemeinde bei der damaligen Gemeindereform 
beigetragen. Im Jahre 1979 sind die unter heutigen 
Gesichtspunkten großzügigen Flächenplanungen der 
beteiligten Städte und Gemeinde in den gemeinsamen 
Flächennutzungsplan überführt worden.

Gesetzliche Forderung zur Neuaufstellung
Nach langjährigen Diskussionen und mehreren An-
läufen hat die Verbandsversammlung des Nachbar-
schaftsverbandes Reutlingen-Tübingen am 26.09.2013 
die Einleitung des Verfahrens zur Neuaufstellung des 
Flächennutzungsplanes beschlossen. Damit wurde 
der Weg bereitet, den gesetzlichen Vorgaben für eine 
längst überfällige und sachlich auch notwendige Ak-
tualisierung der vorbereitenden Bauleitplanung Rech-
nung zu tragen.
Wesentliche Basis war die Einigung der Verbands-
mitglieder über die Aufteilung der dem Nachbar-
schaftsverband nach den Vorgaben der Landes-
entwicklungsplanung auf der Grundlage des sog. 
Bauflächenbedarfsnachweises zustehenden, wesentlich 
reduzierten Siedlungsflächen für die Neuaufstellung 
des Flächennutzungsplanes. In der Gemeinderatssit-
zung am 23.07.2013 beschloss der Gemeinderat, dem 
gefundenen Kompromiss zuzustimmen. Für Detten-
hausen ergeben sich danach zukünftig Außenentwick-
lungsflächen für den Wohnungsbau von 15,0 ha statt 
bisher 24,1 ha. Insgesamt werden die Siedlungsflä-
chen im Gebiet des Nachbarschaftsverbandes Reut-
lingen-Tübingen von 294,5 auf 243,9 ha reduziert.
Bei der Aufstellung des Flächennutzungsplan 1979 
wies man großzügig, auch mit Blick auf eine damals 
angenommene, ständig zunehmende Entwicklung, Flä-

Wohnbauflächen Westerwiesen West und Ost, 
Helmuth-Bächle-Straße

Wohnbauflächen Lehräcker West und Ost, 
Rosswiesen
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chen für Wohnbauland aus. Diese großzügige Auswei-
sung ist unter den heute geltenden rechtlichen und 
tatsächlichen Rahmenbedingungen nicht mehr haltbar 
und muss deshalb reduziert werden. Insbesondere die 
prognostizierte, rückgängige Bevölkerungsentwicklung 
und das seit 2007 geltende Artenschutzrecht sind für 
Flächenreduzierung mit entscheidend. Von der Gemeinde 
beauftragte umfassende Untersuchungen der möglichen 
Wohnbauflächen unter Berücksichtigung der planungs-
rechtlichen, naturschutzrechtlichen und topographischen 
Gesichtspunkte haben für die anstehende Flächenanmel-
dung der Gemeinde eine fundierte Basis ergeben.

Die wesentlichen Änderungen
Eine wesentliche Änderung und eine deutliche Redu-
zierung der bisher ausgewiesenen Wohnbaufläche fin-
det im Bereich der Gewanne Rosswiesen und Lehrä-
cker und westlich des Gewannes Alter Weinberg statt. 
Aus bauleitplanerischen Erwägungen wurde die bislang 
ausgewiesene Mischbaufläche Birkenäcker aus den bis-
her ausgewiesenen Flächen gestrichen und dafür eine 
Mischbaufläche mit der Option zur teilweisen Umwand-
lung in Wohnbauland im Bereich des Gewannes Sauwa-
sen zur Neuausweisung angemeldet. Bei dem Flächen-
kontingent der Gemeinde an Wohnbauland werden 50 
% der Mischbaufläche als Wohnbaufläche angerechnet.
Um das Flächenkontingent auszuschöpfen, bot es sich 
auch an, im Bereich der Helmuth-Bächle-Straße eine 
bislang ausgesparte naturschutzrechtlich belegte Fläche 
in die Flächenanmeldung mit einer Umwandlungsoption 
einzubeziehen.

Die Flächenanmeldungen der Gemeinde
Wohnbauflächen
Westerwiesen West: 2,2 ha
Westerwiesen Ost: 2,9 ha
Lehräcker West: 3,3 ha
Lehräcker Ost: 2,7 ha
Rosswiesen: 1,0 ha
Bärenareal: 0,3 ha
Helmuth-Bächle-Straße: 0,3 ha

12,7 ha
Mischbauflächen 
(50% Anrechnung auf Wohnbaufläche)
An der Tübinger Straße 1,2 ha 0,6 ha
Neuer Sauwasen 3,4 ha 1,7 ha

Summe Wohnbauflächen 15,0 ha

Die gewerbliche Baufläche Kuchenäcker wurde aus dem 
geltenden Flächennutzungsplan mit 6,4 ha übernommen.

In den Luftbildaufnahmen sind die zur Anmeldung be-
schlossenen Flächen schraffiert dargestellt.

Nach dem einstimmigen Beschluss des Gemeinderates 
soll die vorgeschlagene Flächenanmeldung als Grundla-
ge für die Aufstellung eines ersten Flächennutzungsplan-
entwurfes dienen, mit dem das Neuaufstellungsverfahren 
beim Nachbarschaftsverband eingeleitet wird. Korrektu-

Herzlichen Glückwunsch
Frau Wilhelmine Simon, wohnhaft in der Steinen-
bronner Straße 11, vollendet am 11.10.2015 ihr  
82. Lebensjahr.

Die Gemeinde gratuliert der Jubilarin recht herzlich 
und wünscht ihr für die weitere Zukunft alles Gute.

Thomas Engesser
Bürgermeister

Mischbaufläche Neuer Sauwasen

Mischbaufläche An der Tübinger Straße 

Gewerbliche Baufläche Kuchenäcker
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ren, Anpassungen und Änderungen sind im Laufe des 
nach dem Baugesetzbuch ablaufenden Verfahrens noch 
möglich und können sich auch noch aus der Beteiligung 
der Öffentlichkeit und der Fachbehörden ergeben. Kon-
kret werden bei den Flächenanmeldungen der Gemeinde 
noch kleinere Arrondierungen im Bereich der Flächen 
im Gebiet Westerwiesen und der Mischbaufläche an der 
Tübinger Straße überprüft.
Das Verfahren für die Neuaufstellung des Flächennut-
zungsplanes wird mit einer breiten Beteiligung der Öf-
fentlichkeit stattfinden. Sobald der erste Planentwurf 
erstellt ist, wird wie bei einem konkreten Bauleitplan 
auch für den vorbereitenden Bauleitplan, dem Flächen-
nutzungsplan, eine Bürgerbeteiligung in Form einer Infor-
mationsveranstaltung durchgeführt werden. Im weiteren 
Verfahren finden dann eine öffentliche Auslegung und 
eine umfassende Beteiligung der Fachbehörden statt. 
Mit einem Verfahrensabschluss für den neuen Flächen-
nutzungsplan mit einem Planungshorizont bis zum Jahre 
2030 ist im Idealfall Anfang 2018 zu rechnen.

Blutspenderehrung 2015
Im Rahmen der Sitzung des Gemeinderats am 29.09.2015 
konnte Bürgermeister Engesser die öffentliche Würdi-
gung der Blutspenderinnen und Blutspender aus unserer 
Gemeinde vornehmen. Zusammen mit dem Vorsitzenden 
der Ortsgruppe des DRK Dettenhausen Leo Meissner 
bedankte er sich auch im Namen der Ortsgruppe des 
Deutschen Roten Kreuzes für die Treue der Spenderin 
und Spender, mehrfach und unentgeltlich zur Rettung 
Schwerkranker und Verletzter Blut zu spenden. Leider 
konnten nicht alle BlutspenderInnen an der öffentlichen 
Ehrung teilnehmen.

Unter dem Beifall des Gemeinderatsgremiums erhielten 
die MehrfachblutspenderInnen die Dankurkunden und 
die Ehrennadeln und seitens der Gemeinde noch ein 
Getränk zur „Blutauffrischung“.

Im Namen des Blutspendedienstes des DRK Baden-
Württemberg und Hessen wurden geehrt für:
10-maliges Blutspenden: Margarete Bürklin, Alexandra  
Hoffmann, Hildegard Pfeiffer, Sabrina Prunty;
25-maliges Blutspenden: Ellen Thaler;
50-maliges Blutspenden: Martina Nuber-Wüst, Franz 
Kreutle.

Öffentliche Bekanntmachung

Bebauungsplan Lehräcker/Kirchstraße
Aufstellungsbeschluss 

Der Gemeinderat der Gemeinde Dettenhausen hat am 
29.09.2015 in der öffentlichen Sitzung beschlossen, ei-
nen Bebauungsplan „Lehräcker/Kirchstraße“ mit örtlichen 
Bauvorschriften gem. § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch in 
Verbindung mit § 2 Abs. 4 Baugesetzbuch aufzustellen 
und eine vorgezogene Bürgerbeteiligung nach § 3 Abs. 1 
Baugesetzbuch in Form einer Informationsveranstaltung 
durchzuführen.

Für den Planbereich ist das Plankonzept vom 17.09.2015 
maßgebend. 

Der Planbereich ist in der nachfolgend abgedruckten 
nicht maßstäblichen Verkleinerung des Lageplanes vom 
17.09.2015, gefertigt vom Planungsbüro Künster, Reut-
lingen dargestellt.

W
hs

W
hs

Gar

W
hsW

hs

WGhs

Whs

Gar

W
hs

Gar

W
hs

Gar

W
hs

ScheuScheu Whs

Gar

Whs

Gar
Whs

Schu

Schu

Schu

Whs

Gar Schu

Whs

Gar

WhsGar
Whs

Gar

Gar

Whs

Lagg

G
ar

WhsGar
Whs Gar

Whs
Gar

Whs

Gar

G
ar

Whs

G
ar

Whs

Whs

Whs GarGar

Whs

Gar

Schu

Gar

Whs

Whs

Gar

Gar

G
ar

Gar

Whs

Whs Whs

Gar

Gar

Whs
Whs

GarGar

Whs

Whs
Whs

G
ar

Whs

G
ar

Ust

Whs

Whs

G
ar

Gar

Whs

Gar
Whs

Gar

Schu

Whs

Gar

Whs

WhsGar

G
arWhs

G
ar Whs

Whs

Whs

Gar

Gar

Gar

Gar
Whs

Schu

Gar
Whs

Whs

Gar

Gar

Whs

Gar

Whs Whs

Whs

Gar

Whs

WhsGar

32

41/1

33

5/15

5/2

43

30

12
12/1

13

8

11

6

9

14/114/2

26/1

14

14/3

41
39

35

8/1
8/2

/4

10

12

4

3

14 24

45

26

25

16

6

20/1

47

23

2

1

4

3

20

21

5/1
3/2

7

10

8

5/2

32

34

3/1

6
4

7

Roßwiesen

K
irchstraße

Le
hr

w
eg

Paulinenstraße

Lehräckerstraße

A
uf der H

öhe

1786

1787/2

1788

1789

1790

1779

1791

1792

1781

1793

1782

1783

1785

3548/1

3549

3549/1

3545

3546

3547

3547/1

3385

3386

3376

3387

3388

3378

3389

3393/1
3394

3380

3381
3382/1

3383

3396

3409/1

3390

3391

3392

3393

3413

1945/1

1953/2

185
3

185
4/1

1970
1970/1

19
84
/1

1938

22/1

1940

1962

1945

1964

1946

1965

1953

1966

1953/1

1967

1953/3

1968

1969

1833

184
2

1835

35

1836

184
3/1

183
7

184
3/2

1832

1861/11856/1

183
8

184
4

1845

183
9

1846

184
0

1848

184
9/1

184
1

184
9/2

1830

1831/1

185
0

2115/2

2156/2

2158/1

2158/2

2156/52158/5

2158/6

2152/1

2152/2

2153

2153/1

2154/2

2155

2159/4

2159/5
2159/6
2159/7

2159/1

2159/2

185
2

2158

1847

1831

1856
2156/3

2156/4

2159/3

1780
1784

1787/1

177
4

1777

3544

3546/1

3548

3379

3382

3384

3377

3395

3409

3409/2

1955/1

1955/5

NORD

Karte
zur Anordnung der Umlegung "Lehrweg"

für das Gebiet des Bebauungsplanes
“Lehrweg“ Gemarkung Dettenhausen

Maßstab 1:1000

ZEICHENERKLÄRUNG
Linien

Gebietsumgrenzung
Baulandumlegung

Geltungsbereich
Bebauungsplan

OBERGFELL
VERMESSUNGSBÜRO

Dipl.-Ing. K.Obergfell 
Schramberger Str.87
78628 Rottweil

   fon:
   fAX:

   e-mail:

Gefertigt:  28.09.2015
Antr.Nr.:   2015473

0741/17455-0
0741/17455-20
info@obergfell-bw.de
www.obergfell-bw.de

Nicht maßstäbli-
che Verkleinerung 
des Lageplanes 
vom 17.09.2015 
mit Darstellung 
des Geltungsbe-
reiches ---

Ziele und Zwecke der Planung

Mit dem Bebauungsplan sollen die planungsrechtlichen 
Voraussetzungen für die Bebauung der in dem Plange-
biet befindlichen Grundstücke und deren Bereitstellung 
als Wohnbauland geschaffen werden.

Da ein Teil des Plangebietes derzeit nach dem Flächen-
nutzungsplan als Grünfläche ausgewiesen ist, wird im 
Zusammenhang mit der Neuaufstellung des Flächen-
nutzungsplanes dieser in einem gesonderten Verfahren 
entsprechend geändert. 

Vorgezogene Bürgerbeteiligung

Die vorgezogene Bürgerbeteiligung findet in Form einer 
Informationsveranstaltung statt. Bei der Informationsver-
anstaltung wird Gelegenheit zur Äußerung und zur Erör-
terung der Planung gegeben. 

Der Termin der Informationsveranstaltung wird noch öf-
fentlich bekannt gemacht.

Thomas Engesser
Bürgermeister 

Bei der Blutspenderehrung konnten Leo Meissner 
vom DRK und Bürgermeister Thomas Engesser per-
sönlich den Mehrfachblutspender Franz Kreutle und 
die Mehrfachblutspenderinnen Margarete Bürklin 
und Martina Nuber-Wüst (v.l.n.r.) ehren.
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Altpapiersammlung 

am Samstag, 

10.10.2015
Bitte stellen Sie Ihr Altpapier gebündelt, in Kartona-
gen oder in Papiersäcken ab 8:00 Uhr bereit. Bei der 
Altpapiersammlung werden Kartonagen, Papier und 
Papierschnipsel in Kartons, Papiersäcken oder gebün-
delt (nicht schwerer als 10 kg) abgeholt. Es werden 
auch in durchsichtigen Plastiktüten bereitgelegte Kor-
ken mitgenommen.

„Älter werden in Dettenhausen“
Arbeitskreis-Treff am Montag, 19.10.2015

Der Arbeitskreis „Älter werden in Dettenhausen“ trifft 
sich am Montag, 19. Oktober 2015 um 18 Uhr im 
Rathaus, Personalraum 2. OG.

Alle Interessierten sind herzlich willkommen!

Achtung Bauarbeiten!

Sperrung des Mühlweg und 
Schadstoffsammelstelle  
geschlossen
Der Mühlweg muss am Freitag, 9. Oktober ab ca. 
13.00 Uhr bis Samstag, 10. Oktober ca. 18.00 Uhr 
komplett für den Verkehr gesperrt werden. In dieser 
Zeit wird die Straße an mehreren Stellen aufgegraben 
und in die Straßenquerungen die neuen erdverkabel-
ten Hausanschlüsse durch die swt verlegt. 

Aus diesem Grund ist am Freitag, 09.10.2015 eine 
Zufahrt zur Problemstoffsammelstelle nicht möglich, 
so dass diese am Freitag geschlossen bleibt. 
Wie der Abfallwirtschaftsbetrieb mitteilte, wird aus or-
ganisatorischen Gründen die Problemstoffsammelstelle  
auch am 16.10.2015 geschlossen sein.

Datenübermittlung der Meldebehörde an 
das Bundesamt für Wehrverwaltung
Widerspruchsrecht bis 31.10.2015
Zum Zwecke der Übersendung von Informationsmateri-
al über die Tätigkeiten in den Streitkräften übermittelt 
die Meldebehörde nach § 58 des Wehrpflichtgesetzes 
jährlich dem Bundesamt für Wehrverwaltung Daten von 
deutschen Staatsangehörigen, die im folgenden Jahr 
volljährig werden, wenn der Betroffene nicht widerspro-
chen hat.

Wer nicht wünscht, dass seine persönlichen Daten: Fa-
milienname, Vornamen, gegenwärtige Anschrift an das 
Bundesamt für Wehrverwaltung weitergegeben werden, 
kann dieser Datenübermittlung formlos schriftlich oder 
persönlich (nicht telefonisch) widersprechen. Eine Be-
gründung ist nicht erforderlich.

Im März 2016 werden die Daten der betreffenden Perso-
nen, die im Jahr 2016 volljährig werden (Geburtsjahrgang 
1998), an das Bundesamt für Wehrverwaltung übermit-
telt. Für diese Personen endet die Widerspruchsfrist am 
31. Oktober 2015. 

Zuständig für die Entgegennahme und die Eintragung 
des Widerspruches sind beim Bürgermeisteramt Detten-
hausen das Meldeamt, Rathaus, Zimmer 1.7, Frau Pfen-
dert, renate.pfendert@dettenhausen.de und Frau Seiler, 
iris.seiler@dettenhausen.de.

Zweckverband Bauhof Dettenhausen - Waldenbuch

Stellenausschreibung
Für den Zweckverband Bauhof Dettenhausen-Walden-
buch suchen wir zum 01.11.2015 oder einen bald-
möglichsten Eintritt 

eine/n Facharbeiter/in.

Wesentliches Aufgabengebiet:
•	Einsatz bei sämtlichen Unterhaltungs- und Instand-
haltungsmaßnahmen städtischer bwz. gemeindlicher 
Flächen und Einrichtungen

•	Winterdienst
•	Grünflächenpflege und –gestaltung
•	Bedienen aller vorhandenen Maschinen und Geräte

Wir erwarten:
•	Abgeschlossene Ausbildung in einem Handwerks-
beruf, vorzugsweise im Bau- oder Baunebenge-
werbe o.ä. im Einzelfall verbunden mit praktischen 
Fachkenntnissen

•	Engagement, körperliche Belastbarkeit, Teamfähig-
keit und den Willen für Weiterqualifizierungen

•	Bereitschaft für Dienst zu ungünstigen Zeiten vor 
allem im Winterdienst mit Rufbereitschaft

•	Führerschein Klasse C oder CE wäre wünschens-
wert, Klasse B ist in jedem Fall erforderlich

Wir bieten:
•	Einen unbefristeten und sicheren Arbeitsplatz
•	Immer wechselnde und herausfordernde Tätigkeiten
•	Klar strukturierte Arbeitseinsätze in einem gefestig-
ten Team

•	Sämtliche Leistungen nach dem Tarifvertrag für den 
öffentlichen Dienst (TvöD)

Bei Interesse lassen Sie uns Ihre Bewerbung mit voll-
ständigem Lebenslauf und Qualifizierungsnachweisen 
spätestens bis zum 16.10.2015 möglichst per E-Mail 
unter folgender Adresse zukommen: 
hans-peter.fauser@dettenhausen.de, 
Postanschrift: Zweckverband Bauhof Dettenhausen-
Waldenbuch, Geschäftsführer Hans-Peter Fauser, 
Bismarckstraße 7, 72135 Dettenhausen.

Für weitere Fragen zu der Stelle steht Ihnen Herr 
Bosch, Bauhofleiter, telefonisch unter 07157/880216 
vorab gerne zur Verfügung. 

Außerdem suchen wir immer Saisonkräfte zur Aushilfe 
für die Grünpflege bzw. den Winterdienst.
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Zuschuss zur Pflanzung  
von Obsthochstämmen
Antragstellung bis 15. November

Das Landratsamt Tübingen - Abteilung Landwirtschaft - 
gewährt in diesem Jahr wieder einen Zuschuss für die 
Pflanzung von Obsthochstämmen auf Streuobstwiesen 
der Gemarkung Dettenhausen. Der Zuschuss beträgt 
pauschal 15,- Euro je gepflanztem Obsthochstamm.

Folgende Auflagen müssen eingehalten werden:
1. Pflanzung auf Streuobstwiesen (landwirtschaftlichen 

Grundstücken) der Gemarkung Dettenhausen, als Er-
satzpflanzung für abgängige Bäume oder zur Schlie-
ßung von Lücken im Baumbestand

2. Pflanzung von Obsthochstämmen (Apfel, Birne, Kir-
sche, Walnuss) mit einer Stammhöhe von 1,60 m

3. Bei der Pflanzung sind die nachbarrechtlichen Grenz-
abstände zu beachten.

4. Pflanzungen innerorts, in Hausgärten und auf einge-
zäunten Freizeitgrundstücken sind nicht zuwendungs-
fähig

5. Es sind Originalbelege vorzulegen.

Anträge auf Gewährung eines Zuschusses können bis 
spätestens 15. November 2015 beim Bürgermeisteramt 
(Bauverwaltungsamt) gestellt werden. Dabei sind die An-
zahl der gepflanzten Bäume, das Pflanzgrundstück (Flur-
stücksnummer), die Kosten, der Antragsteller und seine 
Bankverbindung anzugeben. Zum Nachweis der Kosten 
müssen die Originalkaufbelege vorgelegt werden. 

Ferner weisen wir darauf hin, dass die Bezuschussung 
auf 100 Bäume in der Gemeinde begrenzt ist. Sollten da-
rüber hinaus Zuschüsse beantragt werden, muss der Zu-
schuss pro Antragsteller entsprechend begrenzt werden. 
Bei Rückfragen können Sie sich gerne an das Bürger-
meisteramt, Herrn Frank, unter Telefon 07157 12630, E-
Mail: heinz.frank@dettenhausen.de oder an das Landrat-
samt Tübingen, Frau Müssler, Tel. 07071 2074056 wenden.

„Tour Ginkgo 2015“ –  
Dank an alle Spender und  
Unterstützer!

Ginkgo-Bäumchen sind noch auf  
dem Rathaus erhältlich

Mit der „Tour Ginkgo“ war die Christiane-Eichenhofer-
Stiftung Ende Juni für drei Tage im Landkreis Tübingen 
und in den angrenzenden Landkreisen unterwegs, um 
Spenden für das Projekt „Rückenwind“ des Vereins Hilfe 
für kranke Kinder e.V. an der Kinderklinik Tübingen zu 
sammeln. 
Die 120 Radlerinnen und Radler wurden in allen Gemein-
den und Städten, die sich beteiligt haben, mit großem 
Hallo empfangen. Viele Vereine, Schulen, Firmen, Ver-
waltungen und Einzelpersonen haben mit tollen Vor-Ort-
Aktionen dazu beigetragen, dass zwischenzeitlich über 
200.000 Euro an Spendengeldern für das Projekt, mit 
dem chronisch kranke Jugendliche unterstützt werden, 
zusammengekommen sind. Die Schirmherren des Pro-
jekts, Marion von Wartenberg, Staatssekretärin im Kul-
tusministerium und Joachim Walter, Landrat des Land-
kreises Tübingen freuen sich über diesen Erfolg und 

Notdienste
Notrufnummern
Polizei 110
Notruf (Feuerwehr u. Rettungsdienst/Notarzt) 112

Ärztlicher Notfalldienst
Wochenende/Feiertags:
Freitagabend und Vorfeiertag 19-23 Uhr, Samstag/Sonn-
tag/Feiertag 8-23 Uhr ist die Notfallpraxis an der Filder-
klinik besetzt. Begeben Sie sich bitte ohne Voranmeldung 
dorthin: Im Haberschlai 7, Bonlanden. Sie benötigen für 
den Notdienst Ihre Krankenversicherungskarte.
Wegbeschreibung zur Filderklinik ab Dettenhausen
In Waldenbuch bei der Tankstelle rechts nach Nürtingen, 
Ausschilderung zur Burkhardtsmühle folgen, dort links 
nach Filderstadt-Plattenhardt, am Ortseingang von Filder-
stadt-Plattenhardt geradeaus, Klinik auf der rechten Seite.
Montag bis Donnerstag
gilt für alle Notfälle ab 19 Uhr die Vermittlung über die 
Leitstelle unter Tel. 116 117.
Für dringende Hausbesuche erreichen Sie zur Vermitt-
lung des Hausbesuchs die Leitstelle des DRK ebenfalls 
unter der Telefonnummer 116 117.
In lebensbedrohlichen Fällen alarmieren Sie bitte den 
Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Vermittlung der zuständigen Notfallpraxis 116 117

Notdienste der Kreisärzteschaft Tübingen
Rufbereitschaft von 19 bis 7 Uhr 07071 791071

Krankentransporte
07071 19222

Zahnärztlicher Notdienst
Zu erfragen unter Tel.-Nr. 01805 911670

Kinderärztlicher Notdienst
in der Kinderklinik, Kreiskrankenhaus Böblingen
Montag bis Freitag ab 19.30 Uhr
Samstag ab 9.00 Uhr (keine Voranmeldung)

Diakoniestation
Diensthabende Pflegefachkraft, Telefon 6697-300

Polizeiposten und Freiwillige Feuerwehr
Polizeiposten Dettenhausen 07157 535220
Polizeirevier Tübingen 07071 972-8660
Feuerwehrkommandant E. Fritz 07157 65309
Stv. FW-Kommandant M. Burkhardt 07157 7054574
Stv. FW-Kommandant H. Mögle 07157 532089

Störungsdienste
Gas
EnBW 0711 28944250

Wasserrohrbruch
Ortsbauamt Dettenhausen 07157 126-50
Ammertal-Schönbuchgruppe 0800 8151815

Stromausfall
Stadtwerke Tübingen 07071 157-111
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danken allen Spendern, Partnern und Unterstützern sehr 
herzlich. „Damit hat das Projekt buchstäblich den nöti-
gen „Rückenwind“ bekommen“, so von Wartenberg und 
Walter. Es sei beeindruckend gewesen, die Tour und das 
Engagement der Menschen in der Region zu erleben. 
„Die Tour hat gezeigt, was mit Begeisterung und Über-
zeugung für dieses wichtige Vorhaben alles möglich ist“, 
freuen sich die beiden Schirmherren. 
Noch das ganze Jahr 2015 über besteht die Möglichkeit, 
für das Projekt zu spenden. Alle Informationen sowie 
eindrucksvolle Impressionen zur Tour Ginkgo 2015 gibt 
es auf www.tour-ginkgo.de
In Dettenhausen kam ein Betrag von etwas mehr als 
4.000 € zusammen, der sich aus Spenden von Privat-
personen, einiger Gewerbebetriebe, des Gemeinderats, 
des VfL Dettenhausen, der Radsportfreunde Luftbomb.
de und dem Verkauf von Ginkgo-Bäumchen durch die 
Rathausbediensteten zusammensetzt. 
Um den Spendenbetrag noch ein klein wenig zu er-
höhen, sind auf dem Rathaus noch ein paar Ginkgo-
Bäumchen erhältlich. 

Das Landratsamt informiert    

Vorbereitung für den Kunst-Salon  
„Um Kunst reden“
Rhetorik-Workshop am 10. Oktober mit Rhetorik- 
Trainer Nikos Andreadis

Beim Rede-Slam in der Tübinger Glashalle am 10. No-
vember 2015 geht es um Originalgemälde – wer vertritt 
am witzigsten und glaubhaftesten, dass jenes Bild farb-
lich am besten zu seinem Sofa passt? Dass er abs-
trakte Kunst schon immer stärker liebte als alle Mädels 
seiner Klasse? Dass dieses Blau genau die Farbpalette 
seiner Augen spiegelt? Jeweils drei jugendliche Red-
nerinnen und Redner tauschen ihre besten Argumente 
darüber aus, warum gerade ihnen ein bestimmtes Bild 
überlassen werden soll. Neben viel Spaß und einem 
Originalgemälde können die Jugendlichen vor allem viel 
Redetraining mitnehmen.
Der professionelle Rhetorik-Trainer Nikos Andreadis be-
reitet Jugendliche und junge Erwachsene darauf in ei-
nem Rhetoriktraining am Samstag, 10. Oktober von 9 
bis 17 Uhr im Kleinen Sitzungssaal des Landratsamtes 
Tübingen vor. Um formlose Anmeldung per E-Mail an 
kultur@kreis-tuebingen.de wird gebeten.
Der Rede-Slam ist Teil von „Um Kunst reden“, einem 
erinnerungskulturellen Kunstprojekt des Landkreises Tü-
bingen und des Vereins KulturGUT. Die Tochter der 
verstorbenen akademischen Malerin Margarete Bauer 
stellt für dieses Projekt den größten Teil des künst-
lerischen Nachlasses ihrer Mutter kostenlos zur Verfü-
gung. Jede und jeder kann sich um eines der mehrere 
Hundert hochwertigen Bilder - von impressionistischen 
Landschaften über expressionistische Porträts bis hin zu 
witzigen surrealistischen Collagen im Geist der 68-er - 
bewerben. 
Jugendliche Rednerinnen und Redner zeigen die Grund-
idee im Rede-Slam: Jeweils drei konkurrieren um ein 
Bild. Eine Jury mit dem Rhetorik-Professor Joachim 
Knape und dem Leiter des Universitätszeicheninstituts 
Frido Hohberger wertet und zeichnet aus. Das Projekt 

Apothekennotdienste
Die Notdienstbereitschaft beginnt am angegebenen 
Tag um 8:30 Uhr morgens und endet um 8:30 Uhr 
am folgenden Tag. Außerhalb der gesetzlichen La-
denschlusszeiten beträgt die Notdienstgebühr 2,50 €.

Freitag, 09.10.2015
Apotheke an der Schwabstraße 
Böblingen, Schwabstraße 21
Tel. 07031 224085

Samstag, 10.10.2015
Apotheke Hulb
Böblingen, Otto-Lilienthal-Straße 24
Tel. 07031 469317

Sonntag, 11.10.2015
Stern-Apotheke im Stern Center
Sindelfingen, Mercedesstraße 12
Tel. 07031 878500

Sonntag, 11.10.2015
Flora-Apotheke
Weil im Schönbuch, Hauptstraße 102
Tel. 07157 63330

Montag, 12.10.2015
Flugfeld-Apotheke
Böblingen (Flugfeld), Konrad-Zuse-Straße 14
Tel. 07031 205900

Dienstag, 13.10.2015
Apotheke am Marktplatz
Sindelfingen, Marktplatz 4
Tel. 07031 814537

Dienstag, 13.10.2015
Fortuna-Apotheke
Dettenhausen, Störrenstraße 35
Tel. 07157 61015

Mittwoch, 14.10.2015
Sonnen-Apotheke
Sindelfingen, Mercedesstraße 11
Tel. 07031 794999

Mittwoch, 14.10.2015
Central-Apotheke
Schönaich, Wettgasse 45
Tel. 07031 651388

Donnerstag, 15.10.2015
Die Apotheke im Breuningerland
Sindelfingen, Tilsiter Straße 15
Tel. 07031 95790
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greift ein Grundproblem unserer Erinnerungskultur auf: 
Was tun, wenn wirklich gute Künstlerinnen und Künstler 
der Nachwelt ihr Oeuvre hinterlassen? Wohin damit? 
Vielleicht bleibt mitunter nur diese schwäbische Variante 
der Kunstaneignung: Verhelfen wir den Gemälden zu ei-
nem guten Platz in der lebendigen Erinnerungskultur, das 
heißt über den Sofas von Menschen, die sie schätzen.

Fundsachen
Abus Schlüssel
Handy Motorola

Schulnachrichten

Schönbuchschule
Grundschule Dettenhausen

Bücherflohmarkt 
am Samstag, 24. Oktober 2015 in der Zeit von 09.00 – 
12.00 Uhr
Wir freuen uns, dass das Bücherflohmarkt-Team am 
Samstag seine Türen öffnet. Sie haben hier die Möglich-
keit Ihre Leselektüre für die Herbsttage zu erwerben. Die 
Klassen 4 verwöhnen Sie mit Kaffee und Kuchen. 
Georg Sawerthal 
Konrektor 

Oskar-Schwenk-Schule
Grund-, Werkreal- und
Realschule Waldenbuch

Ganztagesangebot in der Grundschule
Erneuter Aufruf - Wir brauchen SIE!
Eine zuverlässige und wertschätzende Betreuung unserer 
Kinder ist uns sehr wichtig! Da immer mehr Kinder die 
Mittagszeit bei uns verbringen, brauchen wir tatkräftige 
Unterstützung für unser Team!

Sie sind…
•	 freundlich und engagiert
•	 vielseitig, flexibel und spontan
•	 den Umgang mit Kindern gewohnt
und haben ein wenig Zeit, die Sie zum Wohle unserer 
Kinder gerne ab sofort einsetzen würden? 
Dann heißen wir SIE gern herzlich willkommen!

Als Jugendbegleiter/in helfen Sie von Montag bis Mitt-
woch in der Zeit von 12.00 – 13.30 Uhr bei der Betreu-
ung unserer Erstklässler oder am Donnerstag in der Zeit 
von 12.00 – 13.30 Uhr bei der Mittagsbetreuung unserer 
Grundschüler. In dieser Zeit genießen unsere Kinder ihre 
Mittagspause vor dem Nachmittagsunterricht. Sie essen, 
spielen, toben oder ruhen sich einfach nur aus.

Mit Kindern zu arbeiten verlangt Engagement und gro-
ßen persönlichen Einsatz. Beides wird von unseren Kin-
dern und der Elternschaft hoch geschätzt und von der 
Stadt Waldenbuch mit € 8,50/Std. vergütet.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Melden Sie sich ein-
fach, lernen Sie uns kennen und werden Sie Teil unseres 
großen, tollen Teams!
Francis Tief
(Tel. 07157 / 669258; E-Mail: f.tief@vw.oss-waldenbuch.de)
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Abfuhrtermine und Öffnungszeiten

Biotonne Problemstoffsammelstelle
Dienstag, 20.10.2015 Freitag, 09.10.2015: wegen 
  Sperrung des Mühlweges  

geschlossen

Restmüll Gelber Sack
Mittwoch, 14.10.2015 Freitag, 09.10.2015
Mittwoch, 28.10.2015 Freitag, 23.10.2015 

Altpapier
Samstag, 10.10.2015
Wir bitten, das Altpapier in gebündelten Paketen ab 
8:00 Uhr bereitzustellen. Die Pakete sollten nicht zu 
groß und zu schwer sein, damit den freiwilligen Hel-
fern bei der Altpapiersammlung das Aufladen des Alt-
papiers nicht unnötig erschwert wird. Zur Sammlung 
gehören z.B. Bücher, Eierkartons, Zeitungen, Perga-
mentpapier etc.
Übrigens: Restmüll ist kein Altpapier!

Korkensammlung
Bei der Altpapiersammlung werden auch Flaschenkor-
ken gesammelt.

Häckselgut-Lagerplatz
Montag - Samstag
8:00 – 20:00 Uhr

Müllwecker
Gerne informiert Sie der Abfallwirtschaftsbetrieb nach 
einer Registrierung auf www.abfall-kreis.tuebingen.de 
per E-Mail rechtzeitig vor der Leerung Ihrer Abfallbe-
hälter bzw. vor der Sammlung spezieller Abfälle
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Kindergarten-Info

KinderSachenFlohmarkt

Ein ganz herzliches Dankeschön 
an alle Helfer die uns beim diesjährigen Herbstflohmarkt 
in der Festhalle unterstützt haben. Nur durch Ihre Mit-
hilfe ist es möglich, den Flohmarkt in dieser Größenord-
nung durch zuführen. Und das Ergebnis kann sich sehen 
lassen. Unser Dank geht an: 

die fleißigen, kräftigen Papas
die Mamas mit ihren vielen Talenten
die Kassenbesetzungen
unserem Bewirtungsteam
die Kuchenlieferanten
die Etiketteneingabefeen
und natürlich an die Einkäufer

und ein ganz besonders dickes Lob an alle Helfer die 
Samstagabend geholfen haben. Wir wissen dass dies 
die schwerste Schicht ist. Wir hoffen dass Sie uns wei-
terhin tatkräftig unterstützen! Alles Wichtige rund um den 
Flohmarkt erfahren Sie auf unserer Homepage. Schauen 
Sie einfach mal vorbei. Wir freuen uns über Anregungen, 
Lob und Kritik. Nur so können wir besser werden. 

Weiterhin danken wir für die Unterstützung durch
die Mitarbeiter des Rathauses, Volksbank Dettenhausen
und dem Team vom Veschperbrettle 

Bis zum nächsten Flohmarkt am 05. März 2016!
Michaela, Yvonne, Roman und Thomas 
kontakt@flohmarkt-dettenhausen.de
www.flohmarkt-dettenhausen.de


